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Der Lkedcrkranz ans. dem
Sangersest.

(Tp.zialkolrespender,z der Ttibaae)
EvanLvile, IG. Mai.

Es ist eine ziemlich langweilige Fahrt
von Indianapolis nach Evansville, be

sonders des NachtS; in großer Gesellschaft
und unter lusth,en Freunden aber schwin
det auch eine Nacht schnell dahin. Wie
hatten außerdem ein bischen Abwechse

lung auf der Fahrt.
ES schlössen sich unS unterwegs der

Männerchor von New Albany, sowie die

Concordia von Lasayette an und gegen
Mitternacht betrachteten wir uns Terre
Haute bei Gasbeleuchtung. '

Am Dienstag Morgen kurz nach 8 Uhr
kamen wir hier an. Am Bahnhose em

psing unS unser hiesiger Namensbruder,
der EvanSville Liederkranz und wie sich

daS bei dem Empfang großer Herren von
selbst versteht, ein MusikkorpS war da und
blies Tusch als wir hcreinfuhren. .

Nun ging es zuerst an die Stärkung
des inneren Menschen, denn ein richtiger
Sängerbruder macht es wie andere Men-sche- n

auch und läßt den inneren Menschen
nie unversorgt; dann marschirten wir
unter Vorantritt eines MusikkorpS nach
unserm Hotel, dem Galt House, Eigen
thümer Simon Cahn. Wer kennt ihn
nicht den jovialen Schamsche und vor,
der jemals in Evansville war, kennt nicht
seine liebenswürdige Gattin und ihre
liebenswürdige Küche? Wir leben da,
wie der Vogel im Hanssamen.

Zunächst machten wir unS jetzt an li
Aussuchung von Bekannten. Wir wuß-

ten nämlich recht gut, daß Indianapolis
der hiesigen Presse die Intelligenz lieferte

Perhänge zu $l.2o per Paar, gewöhnlich verkauft u 2.50; Borbünge zu ZZ Vtt Paar, gewöhnlich ver.
kauft ,u li; und der ganze orrath u denselben Raten, von den dilllgften ottingh im bl ,u
Rängen von utpure be Krt Jttabra unb Cabul. 5üns,ig zostsch. uivu. ,n ,?i Pa,- dedere elegenhert billig ,u kaufen. - Ebenfalls klne volllsmmene Auswahl rsn

Tapezier . Waaren 11

ja.. "rsysicaiKr.iP a?ax.9
No. 17 & Siic1 Meridian Strasse.

William Amthor, deutscher Verkäufer.

I
ttötttUiftm. Wahmön,

Matcrialicn für Zeichner und Maler,
Albums, Stcrcoscopcu, Stcrcoscopischc Bilder,

in großer Äuöwahl und zu billigen Preisen in der Kunsthandlung von I0spt,r,

45. Lieber K Co.,
2 E. Washington Str.

JSa
Y BR
Ä g SV -

Meter Lieber
HUDISOtf AVENUE, Indianapolis, Ind..

Brauer von Lager- - und des rühmlichst bekannten Tafel-Bitr- S.
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Dls erste groe Conzert fand am Dien
stag Abend in der Evans.Hallc st.:!t und
auch der Jndpls. Licdcrkran; hat sich bei

dieser Gelcgenbcit tapser gezeigt. Doch

geben wir über den Verlaus dcS Concerts
der Festzeit'.ln, der Jndiana Post," da
das Wort. Dieselbe schreibt unter Ande-rc- m

:

Die große Evans-Hall- c, die 2500 Per-
sonen sassen kann, ward von einem Kranze
hübsche? Frauen in blendenden Tciletten
und von einem erwartungsvollen Publi
kum gestillt. Sollten doch nach so lan-

gen Jahren wieder die großen Massen
chöre erklingen und sollte endlich ein voll

ständiges Orchester sein Erscheinen ma
chcn. Freilich gab es wegen der Klein-

heit der Bühne und der sür daö Orchester
unter aller Kritik Gelieferten Beleuchtung.
Mißstände genug; allein im Ganzen
überwog das Gute die Mängel. Was
daS heißt, ein gut eingeübtes, tressliches

Orchester zu haben, zeigte gleich die erste

Probe. Einige Unsicherheiten und
schwankende Uebergänge im Chor abze
rechnet, verstanden sich Dirigent, Sänger
und Orchester vom elften Takte an. . Die
srische, schwunghastc Ouvertüre Nay
mond-

-, von Ambrose Thom.1-- , weiche

das Orchester mit jenem Verve wiedergab
welcher da vorhanden ist, wo man weiß,
daß man das Wohlwollen des Publikums
mit einem Schlage erringen muß, gesiel
außerordentlich und ein Beifallssturm
machte das Haus crziitern. Dann kam

der effektvolle Männerchor : Da5 Lied
wird That", mit den reizenden Uebergän-

gen, das die ifvansviller, der Lieder5ranz,
die Schiller Gcsangs-Scctio- n und der
Männerchor mit Begeisterung sangen.
Aber wie mächtig erbrausten die Klänge
der Posaunisten und wie mcisterhast be

gleitete daS Orchester.
Das war ein Chor und eine Harmonie,

wie Evansville vielleicht sie niemals hörte.
Der nächste Theil des Programms galt

den Reden und der Ueberrcichung der
neuen Bundessahne.

Den zweiten Theil eröffnete Webers
unsterbliche Oberon"-Ouvertu- le mit den
wunderbaren, köstlichen Melodiken. Viele
Deutsche waren sp?zicll in das erste Con- -

zert gegangen, nur um diese reizende
Ouvertüre zu höccn.

Und in der That, sie sprach an ; wie
konnte sie auch anders ? Sie drang lies in
die Herzen der Zuhörer.

Nun kam unser werther amerikanische
Gast, die Philarmonic Soeiety''. unter
Leitung dc Prof. Tinkcr. So jung die

Gesellschaft ist, so wacker sang sie, so

schön war ihr Crescendo und so frisch cr

klangen die Stimmen.
-- Aber von überwältigender Wirkung

war der Schluß des Conzerts in der

Wiedergabe des erhabenen Chores:
Die Himmel erzählen", bei dem alle

Evansvillcr Gcsellschastcn in Vcrbin- -

dunz mit dem Orchester mitwirkten.
Von den Vortragen der einzelnen Ver- -

eine sind zu erwähnen :

Der Indianapolis Lieder'- -

kränz sang das liebe Grüß Gott"'
unter Direktion von Herrn Knode!

ganz famos.
Soweit die Post".' Auch den übrigen

Gästen zollt sie in ihrem Berichte Ancr
kcnnung.

Gestern Abend wurden die großen
Maffenchöre aufgeführt. Heute Nach-

mittag wird gep'dnickl" und heute Abend
wird getanzt.

LS Die Schlukprüfung der Hochschu-l- e

findet am 1!. Juni statt. 80 Schüler
haben diesmal ihr Examen zu machen,
aber von diesen werden nur 12 öffentlich

austrekcn.

SHerr Conr. Mülkr und Gattin und
Herr Schollkopf u. Gattin wurden gestern
Abend durch ein Ständchen vom Mär
nerchor überrascht.

P3F Wm. H. Crumrine hat gegen
die Untcrstüdungsgesellschaft der C. H. &

D. Eisenbahn Klage gebracht. 5k!äger
ist ein Mitglied dieser Gesellschaft und
verlangt $500 Schmerzensgeld sür Ver
letzungen, die er im Dienste der Bahn er-litt- en

hat.
Ansichten die in's Gewicht fallen.

Herr Herrmann Walter, Wilkersons
Mills Md. , sandte uns vor Kurzem sol
gende Mittheilung: Seit 0 7 Jahren
halte ich Dr. Aug. Königs Hamburger
Familien Medizinen in meinem Store
und muk iazen. oafe diese Medizinen sich
des besten Rufes erfreuen. Ich selbst habe
dieselben bei mir und in meiner Familie
angewandt; sie haben mir basiere Dienste
gethan als irgend ein Mittel das mir ein
Doktor verschrieb.

cinpfichlt sein neues nnd
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KREGELO & SOHN, Leichen-Bestatte- r,

77 NORD DELAWARE STRASSE.
Wir verlaufen Särge billigcr, als irgend eine andere ftirrna der Cladt.
Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne (5ik zu gebrauchen.

Wi-ougn-t; iron pipo and fittings, "Vnm?."""
W h 0 e s a l e und Netail.

tW Röhren werden nack Bedarf mit Dampfmaschinen geschnitten.
Dampf und Wassereinrichtungen zu billigen Preisen.

imiGUTC' JILLSON, 7Z und 77 Süd Pennsylvania Str.
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Lager zum HallZen preise !!!
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Seht! Seht!! Seht!!!

Die geräuschlose

0TI0 GAS-MASC-
HIH E!

ERRICSON'S neue

Calorische Pump - Maschine!

C5T Gaö Lesen aller Tlrten aus Au

stellung und zum Verkauf zu Kostpreisen in der
Office ver

incliniinpolis
Gaslight & Coko Co.,
49 Süd Pennsylvania Str.

Fächer y

Pariser. Wici,cr,Bcrli- -

Nkr,japanesZsche, chinesische

nud amerikanische Fächer
nach jedem Geschmack.

Qh&sM&yev & Co.
öeo. 29 31 W. Washington?.
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abgegangen. Die Eesammtausgaben
e:nschllkßllch der Untttstühungsgelder bc
tragen $91,570.

Die Frauenloen Uten sich indeß nicht
so tapfer gehalten. Die Zahl der Mit'
gliedcr derselben ist 2.717 un sür Unter
stüdungsgeldcr wurden 1201 C0 ceranc

gefot.
T. P. Haughiy, der Großschahmeister

berichtet einen Kassenbestand von $13,
321.68 und mit den Großlogc Halle
Aktien sür $32 800, zusammen von lsi,
121.68.

Aus dem Berichte der Vkrtraikcnsmän
ner ist ersichtlich, daß vom HallenFond
für daS mit Ende Juni zu Ende gehende
Haltjahr eine Dividende von 5 Prozent
erklärt werden kann.

TUE FUNERAL DJttECTORS".

Auf gestern Abend hatte Herr Charles
Kregelo seine College aus dem Staate,
Sargsabrikanten, Sarghändler u. s. w.
zu einem Bankett in Stewart's Place, in
dem Gebäude der früheren Musik-Akad- e

? . vr
mie emgelaoen. Jüjtr catxcn uns im
Geiste ein eigenthümliches Bild von die
sem Bankett ausgemalt, das ungefähr so

ausgesehen haben würde.
Im Zimmer herrschte Dämmerlicht,

die Wände waren schwarz behängen, eine

schauderhafte Kälte herrschte, so daß die
in den Ecken stehenden Skelette vor
Frost mit allen Knochen klapperten. In
der Mitte des Zimmers stand eine lange
Tafel mit einem schwarzen Tuche bedeckt.

Die Tasel war mit grinsenden Todten-köpse- n

und weißen Todtenkränzen ver-zie- rt.

Statt der Stühle standen den
Tisch entlang Särge, auf denen die Gäste
saßen. Die Wände entlang huschten
seltsame Wesen hin nnd her, Geister von
Verstorbenen, welche die Gäste bedienten
und von unten tönte eine eigenthümliche
Grabesmusik heraus. Wie gesagt, wir
hatten uns daS so vorgestellt, in Wirklich
seit aber kam eS ander.

Das Zimmer war hell erleuchtet, und
die Temperatur war recht angenehm, das
Tischtuch war weiß und die Kellner
schwarz. Todtenköpfe waren keine da;
fünf Musiker, in welchen wir lauter Be
kannte entdeckten, spielten lustige Weise
und die Gäste, 103 an der Zahl, sahen
recht vergnügt aus. Sie ließen sich's bei

Schinken und EiScream wohl sein und
das in Strömen fließende Eiswasser er

zeugte bald eine Begeisterung, welche sich

in den üblichen Speeches Lust machte.
Die Leute sprachen dabei von Särgen,
Begraben und ähnlichen Dingen mit
einer Ruhe, als ob das Alles bloß Kinder

spiel wäre. Herrn Lippencott von Rich

mond, dem Sekretär des Vereins wurde
ein Stock mit goldenem Knopfe hrt

und Herrn Kregelo machten die drum- -

mers, vulgo Handlungsreiscnden ein sehr

schönes Schreibpult zum Geschenk.

Seitdem die Herren Lcichenbestatter sich

hier versammelt haben, sieht es allent
halben recht schauerlich aus. Die Sarg- -

Händler und Todtenkleiderhändlcr haben
sich in Masse angefunden u. haben in den

Hotels ihre schönen Waaren ausgestellt,
so daß man überall Leichenduft wittert.

Wer srischeö Bier nnd
gntc Gesellschast finden will,
mnß die Bäckerbeimatb, No.
143 Ost Washinatont-Srask- c

anfsnchen. Dort findet er das
Gewünschte. Anch der vor-
treffliche Lunch, den man dort
vorgesetzt bekommt, bat etwas
sebr Berlockendcö.

JCST Eddie Crane, der kleine Junge,
welcher ganz allein von Nebraska hier
herkam und im Union Depot aus seinen
Vater wartete, wurde gestern wirklich von
seinem Vater in Empfang genommen.
Der Mann erwartete nicht, daß daS Kind
schon so bald hier ankommen würde und
wurde erst durch die Zeitungen von dessen

Ankunft benachrichtigt.

13 Zu den besten Feuer-Versiche- r-

ungö Gesellschaften des Westens gehört
unbedingt die .Franklin"' von Jndiana
poliS. Ihr Vermögen beträgt $320,000
Diese Compagnie reprasenurt die Wo ctg
Western National" von Milwaukee, Ver-
mögen, $1,007,193.92 und die German
American" von New v)ork, deren Vermö-
gen über $3,091,029.59 betrügt. Ferner
revräsentirt sie die Fire Association of
London Vermögen $1,000,000 und die
vanover of New yoxl mit emem Ver- -

mögen von $2,700,000. Die .Franklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten auch
bei großen Verlusten kein Aufschläger,
folgt. Herr F r. M e r z No. 439 Süd
Ost . Straße ist Agent für die hiesige
Stadt und llmgeaend.
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n. s. UI., ii. s. in. und

AUGUST MAI,

Uhrmacher
'
und

imvelisr.
18 Süd Illinois Straße.

POUDER'S

Reinlicher

FleWmarkt,
232 Ost Wasbinqton Str.
78 N. Pennsylvania Str.

, 'Stand: No.lOstMarket-HauS- ,
' Woseldst nur die besten Sorten Fleisch

! su den niedrigsten Preisen verkaust wer-'-de- n,,

in Folge dessen das Geschüst.sich
init jedem Tage bedeutend vergrößert.

George . Borst,
DeutstheApotheke.

Recepte werden nach Vorschrift an-aeferti- gt.

Toiletten - Artikel jeder
Art. ... .

A4L0 Siiod Meridian Str.
:nd:anapo!is, Ind., 18. Mai 1832.

Lokales.
Zur Beachtung !

Die Osfice der .Jndiana Tribüne"
- beflndel sich '

62 Süd Delaware Straße.
'i,lU Achtung!

Es ist Niemand autorisirt, Gelder für
uns zu kollektiren, als Herr A. Schmidt.

CivilstandSregister.

Geburten.
i$ie angeführten Namen sind die des Vaters oder der

"'Mutter.)
C. Butterroorth 17. Mai Knabe.
John Mayer 17. - Mädchen.

Heirath en.
Charles B. Rous mit Eda Koch.

Samuel Spcllman mit Emma Prange.
Edward A. Hahn mit Nettie Ward.
Richard Niven mit Ella Lowry.

George Tomlinson mit Mary Goldöboro.
Edward Brandenburg mit Jda Murstna.

Todesfälle.
Pearl Traveller 2 Jahre alt 17. Mai.

Molle todtgeboren 16. "

LS-- Masern 425 S. Illinois Straße.
Mit einer Exkursion von Lafa

yLtte kamen heute 890 Fremde hier an.

äsT Für die beabsichtigten Park'Con
zerte sind bis jejzt $011 subskribirt.

Susan M. Finlky wurde heute

Morgen von Samuel F. Finley geschie
den.

SST Hattie Brown klagt auf Schci
dang von William Brown, wegen bös
willigen Verlassen?.

Die Michkgan Eily Gas Co. ließ
sich gestern mit einem Capital von

$40,000 im Staatssekretariat incorpo-rire- n.

S& John Brooks hat Gertru dcUtbel.
acker verklagt und hat darum nachgefragt
daß rnan sie unter Bürqs-has- t stellte,
damit sie den Frieden ausr.'cht erhalle.

Olem. N. Z). War in den meisten
Füllen, die zu meiner Kenntniß gelang
ten, von dem schönsten Erfolge begleitet.
Lrau N. Mayer. (St. Jakobs Oel.)

LS-- Turnlehrer Vonnegut wird am

Samstag Morgen um 3 Uhr eine Turn
fahrt nach dem Schützenpark mit seinen
Schülern veranstalten.

Jennie Brooks wurde gestern von

George Brooks geschieden. Die Aussicht
über die Kinder wurde der Klägerin zu
ertheilt.

B a u P e r m i t s. Valentin
Schaaf, FramehauS, Hill Avenue, zw.
Beeler und Newman Str. ; $800.

Shover & Christian, Fcamehaus, Ecke

Landes und 7.'Straße ; $800.

t&-- ChaS. McJlvaine wurde heute

Morgen verhastet und in die Jail ge
sperrt. Er war aus die Klage von Phebe
Emery hin wegen Vaterschaft zur Zah
lung von $750 verurtheilt worden, hatte
appellirt und die Supreme Court hat das
Urtheil bestätigt.

Gute Waaren, billige
Preise und ein Geschenk zu
jedem Paar Stiesel und
Schube. Capital - Schubla-
den, No. 18 Ost Washington

traße.
t ES ist selbstverständlich unsir

ausrichtiger Wunsch, daß sich unsere Leser
stets und immer einer recht guten Gesund
heit erfreuen mögen. Aber Krankheit
kommt bekanntlich nicht aus Bestellung
auch läßt sie sich nicht auf Wunsch abmei'
sen. Sollte eö deshalb auch dem Einen
oder dem Andern unserer Leser passiren,
von diesem unwillkommenen Gaste be-

sucht zu werden, so rathen wir. denselben
die Mittel und Mittelchen, welche zur
Entfernung desselben angewandt werden,
auS der Borst'schcn Apotheke, No. 410

Süd Meridianstrabe zu beziehen.

und besuchten Herrn Keilmann, welcher

an der Union und Herrn Schauer, mU
cher am Demokrat Lokalweisheit verzapft.
Daß wir auch noch einem anderen Stosse,
welcher hier verzapft wird, wacker zu

sprachen, können Sie sich denken.

Die Stadt ist prächtig dekorirt, die

Bewohner sind in vollständiger Fest

stimmung und eS gesällt uns ganz gut.
Morgen mehr.

Liederkränzler.
Büchertisch

1818 -1- SG1, Geschichte der Neuzeit, von

Corvin, in 25 Lieferungen 15 Cents.
Der Name des Verfassers bürgt für den

Werth des Werkes, was eS enthält, sagt
der Titel. In tvelchem Geiste eS schrie-

ben ist, zeigen die Schlußworte der Vor-

rede des VerfasierS. Dieselben lauten,
wie folgt : .Ich bin durchaus unabhän-

gig in jeder Beziehung, strebe nach kei-

nem Amt, oder Orden und brauche weder
die Gunst irgend eines Fürsten, noch des
Volkes und habe keinen, anderen Ehrgeiz
als den, mir selbst bis an mein L:benS-end- e

treu zu bleiben und für Wahrheit,
Freiheit und Recht zu wirken und zu

kämpfen.
Die erste Lieferung liegt uns vor und

ist sehr schön ausgestattet.
DaS Werk ist durch Herrn Charles

Pingpank, 120 Ost Maryland Straße
zu beziehen.

"The Iconoclast" No. 11, deZ seit kur

zem hier erscheinenden, freisinnigen Wo
chenblattes enthält einige ausgezeichnete
Artikel, wie JngersolliSmuS, verglei-
chende Mythologie u. f. w. Das Blatt
sollte von Freidenkern liberal unterstützt
werden.

Lassalles Reden und Schriften We- -

nii c Schriftsteller haben sich einePopula
rität, wie Lassalle erworben. Die söge
nannte soziale Frage steht aus der Tages-

ordnung. Sie zu verstehen, muß man
Lassalle' lesen, durch die in Heften zum
Preise von 10 Cents erscheinende billige
Ausgabe sind die Werke Lassalles Jedem
zugänglich gemacht. Heft 13 sind er
schienen und durch Herrn Charles Ping-
pank 126 Ost Maryland Str. zu bezie

hen.

Die Obd FellowS.

Gestern trat die Großloge der Odd
FellowS des Staates zu ihrer halbjähr
lichen Sitzung zusammen. Der Groß
meister erstattete Bericht, auS dem hervor
geht, daß seit der letzten Sitzung zwei
neue Logen gegründet und drei aufge
hoben wurden. Auch drei Frauenlogen
wurden gegründet. Einer Entscheidung
deö Großmeisters zusolge kann eine Loge
die Unterstützung in Krankheitsfällen für
die erste Woche verweigern. Ferner kann
auch ein Beamter den Posten eines D.
D. G. M. begleiten. Der Groß Sekre
tär B. F. Foster brachte einen ziemlich

umfangreichen Bericht ein.
Demselben zufolge wurden in dem mit

dem 31. Dezember 1881 zu Ende gegan-
genen Jahre 1.463 Mitglieder und 205
Familien unterstützt. $25.576 91 wurden
für Unterstützungen für Brüder ausbe
zahlt, $3,41891 für verwaiste Familien
ausgegeben und $789.45 für Erziehung
der Waisen, $7.605.03 für Begräbnisse
und $1.860.46 sür anderweitige wohlthä
tige Zwecke. Zusammen $39.277.81.
Diese Summe zu der im November !:
richteten während der ersten Hälfte deö

JahreS 1831 bezahlten Summe von
$40,873.41 gerechnet, ergibt z80.151.22
während des ganzen Jahres ausbezahlte
Unterstützungen. DieLogen von Fifhers-bür- g

und Markleville, wurden suspendirt.
Im Ganzen besteht der Orden auS 543

Logen, eine Zunahme von 3 seit dem letz

ten Bericht. Die Zahl der Mitglieder
beträgt 25,789 gegen 25,755 im letzten

Bericht. 114 Mitglieder sind mit Tod

M !

Wir hi:ben einen aroße Vsrrath von Bau
Holz und Dachschindeln von jeder Sorte und
Qualltat. Semkn Sli dessen delstchert und
jprcchm $zc oei uns vor, ehe Sie bauen.

mm un m mm
Ecke der Lst Washington Straße

und Michigan Zlvenue.

Di Westlicelter,
Dklitschcr Arzt, Wundarzt

und

Geburtshelfer,
SpezialiI für Augen, KZre. u. KakkraakSkite.

Sprechstunden: Von 70 Uhr Mrzenö, iy- -Z

u?r zcymlttags und dtf 8 Uhr Avends.

No. 392 S. Delawarestr.
lÖT Durch Telerhon in Wolf' Apotheke erden

alle Aufträge für mich beforzt.

Elannorckllommoivn

fjKLeichen--

Deutsche

Bestatter
Liv t 72 W. Issinols Sir.

Telephone. Kutschen

Offen Tag und Nacht.

(T
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Sw. W nnd M
West Washington Strasse,

SörsMati
wohl nssortirtcs Lngcr von

Vegperien ,
rr"ivT t vt vf tmwm ywKr

??
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ladet Z!l zahlrcichcttl Besuch rill.


